
Das Örtliche Entwicklungskonzept Purkersdorf kommt an!

Das Ergebnis dieses Prozesses wird eine verbindliche 
Entscheidungsgrundlage für alle Raumordnungsfragen in der 
Stadtgemeinde Purkersdorf mit einem Zeithorizont von 10 bis 15 
Jahren sein. Die Stadtgemeinde schafft damit ein ausge-
wogenes und transparentes Planungswerkzeug, das die 
Kontinuität und Nachvollziehbarkeit von Entscheidungen in einem 
längerfristigen Planungshorizont gewährleistet. 

Von den Grundlagen ... 
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Mobilitäts- und VerkehrskonzeptK1

G1
Basis des Örtlichen Entwicklungskonzeptes ist eine umfassende Erhebung  planungsrelevanter Grundlagen.

Umlandbeziehungen und
regionale Positionierung

G2 Bevölkerungsstruktur und
-entwicklung

G3 Naturräumliche Gegebenheiten  G4 Siedlungsstruktur und 
-entwicklung

G5 Wirtschaft und Arbeit G6 Soziale Infrastruktur G7 Mobilität und Verkehr G8 Technische Infrastruktur

über die Analyse ...
Ausgehend von der Grundlagenerhebung 
(G1-G8) bilden die nach Fachthemen geglie-
derten „Konzepte“ (K1-K6) die Analyse, deren 
Ergebnisse in das Leitbild, die Planungsziele 
und die Maßnahmen des örtlichen 

Entwicklungskonzepts münden. Die Analyse 
besteht dabei jeweils aus planlichen und text-
lichen Darstellungen der aus wesentlichen 
Erkenntnissen der Grundlagenerhebung 
abgeleiteten Potenziale und Herausfor-

derungen für die (räumliche) Entwicklung 
Purkersdorfs in den nächsten 10 bis 15 Jahren. 
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Prüfung langfristiger Nutzungsmöglichkeiten 
und allfälliger Neustrukturierung des 

Sportplatzes Speichberg

Schaffung eines Skaterplatzes und 
eines Mountainbike-Pumptracks im 
Bereich westlich der Kellerwiese

Schaffung eines neuen Jugendzentrums
im Bereich westlich der Kellerweise

Aufwertung der Aufenthaltsflächen 
im öffentlichen Raum im Bereich des 
Unteren Hauptplatzes

Raumordnungsvertragliche Sicherstellung der 
Eingliederung von Kindergartengruppen und/oder 

Angeboten der Ganztagsbetreuung in den 
Erdgeschoßzonen neuer Wohnbauprojekte

Schaffung eines öffentlichen Spielplatzes im Bereich 
des Bahnhofsvorplatzes Purkersdorf-Sanatorium

Prüfung zukünftiger Nutzung des Areals des 
ehemaligen ÖGB-Heims als Standort für spezialisierte 

sekundäre oder tertiäre Bildungseinrichtungen

Prüfung zukünftiger Nutzung des Areals des 
ehemaligen ÖGB-Heims als Standort für Pflege- bzw. 

Betreuungseinrichtung

Raumordnungsvertragliche Sicherstellung der 
Eingliederung von Kindergartengruppen und/oder 
Angeboten der Ganztagsbetreuung in den 
Erdgeschoßzonen neuer Wohnbauprojekte

Attraktivierung des hinteren Schlossparks durch 
Erweiterung der Nutzungsmöglichkeiten
(Spielplatz, Freizeit- und Erholungsnutzung)
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ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT DER STADTGEMEINDE PURKERSDORF

Wald

Gewässerflächen

Schutzgebiete

Naturschutzgebiet

administrative Grenze

Darstellung des Umlandes: Geoland Basemap
(Stadt Wien und österreichische Länder bzw. Ämter der 
 Landesregierung, letzte Aktualisierung: 24.02.2021)

Plangrundlage

Bestand

Europaschutzgebiet 
Wienerwald - Thermenregion
Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie, Vogelschutzgebiet

Widmungen

Grünland-Offenlandfläche

Gefahrenzonen

NaturparkEisenbahn

Grünland-Photovoltaikanlage

Mobilität

Bushaltestelle mit Einzugsbereich 300 m

Bahnhaltestelle mit Einzugsbereich 1.000 m

Verkehrsfläche

Wildbach rote Gefahrenzone

Wildbach gelbe Gefahrenzone

Wildbach blauer Vorbehaltsbereich

Wildbach brauner Hinsweisbereich

flächige Siedlungsgrenze

lineare Siedlungsgrenze

Siedlungsgrenzen 
(gemäß Regionales Raumordnungsprogramm südliches Wiener Umland)

sonstige Grünlandwidmung

Verortbare Ziele und Maßnahmen zu Gebieten bei …

Maßnahme

Leitsatz 2
Purkersdorf nimmt eine Vorreiterrolle im Klimaschutz und der Klimawandelanpassung ein.

Sicherstellung geeigneter Flächen für die Nutzung der aktiven Sonnenenergie in Form von 
Photovoltaik-Freilandanlagen nach dem Beispiel des „BürgerInnensolarkraftwerks“

Maßnahme

Leitsatz 8
Purkersdorf ist Stadt der kleinen und mittleren Unternehmen.

Sicherung bestehender Betriebsstandorte, erforderlichenfalls mit Instrumenten der örtlichen Raumordnung 

Maßnahmen

Leitsatz 3
Purkersdorf ist Wienerwaldstadt, pflegt und schützt Natur- und Kulturlandschaft.

Sicherstellung des Schutzes von Grünräumen mit besonderer naturschutzfachlicher und/oder 
landschaftsbildrelevanter Bedeutung vor jeglicher Bebauung mit Instrumenten der örtlichen Raumordnung 

Sicherung und Weiterentwicklung des hohen Durchgrünungsgrads  in den Siedlungsgebieten abseits des 
Zentrums und der Hauptachsen

Erhalt, Aufwertung und Schaffung von durch die Siedlungsgebiete verlaufenden, grünen Wegverbindungen 

#

Leitsatz 5
Purkersdorf verlagert aktiv den Verkehr auf nachhaltige Mobilitätsformen.

Fachziel
Stärkung der Hauptradachsen

Fachziel
Schaffung eines attraktiven und verkehrsberuhigten Stadtzentrums mit hoher Aufenthaltsqualität 

Fachziel
Schaffung einer verkehrsberuhigten und sicheren Herrengasse/Wintergasse mit einer gemeinsamen 
Nutzung des öffentlichen Raums 

Fachziel
Schaffung von attraktiven, barrierefreien und sicheren Zugängen zu den Bahnsteigen 

Leitsatz 4
Purkersdorf positioniert sich als Kleinstadt mit ausgezeichneter und eigenständiger Versorgungsqualität.

Ziel

Stärkung der Standortqualität und Versorgungsfunktion im Stadtzentrum

Erstellung eines Konzepts zur Aufwertung des Unteren Hauptplatzes als 
Erweiterungsraum des Hauptplatzes und zur zusätzlichen Stärkung des 
Stadtzentrums

Leitsatz 1
Purkersdorf schätzt seinen Kleinstadtcharakter und steuert die weitere Siedlungsentwicklung restriktiv.

Ziel
Behutsame Nutzung zentral gelegener Entwicklungspotenziale unter besonderer Berücksichtigung der 
örtlichen Gegebenheiten und einer bestehenden hochrangigen Versorgung

Förderung der effizienten Nutzung zentral gelegener Entwicklungspotenziale in 
geeigneten Bereichen mit hoher Versorgungsqualität und guter Erschließung durch 
den öffentlichen Nahverkehr 

Ziel
Erhalt der kompakten Siedlungsstruktur und Schutz historischer sowie baukünstlerisch wertvoller 
Gebäude 

Ortsbildverträgliche Weiterentwicklung der historischen Bebauungsstrukturen  

Festlegung lokaler Siedlungsgrenzen um den gesamten Siedlungsbereich 

unter Berücksichtigung der bestehenden lokalen Siedlungsgrenzen aus dem 
Stadtentwicklungskonzept 2003 

Ziel
Sicherung und Weiterentwicklung des kleinteiligen, strukturellen Charakters und des hohen 
Durchgrünungsgrades der Siedlungsgebiete abseits des Zentrums und der Hauptachsen 

Festlegung der Rahmenbedingungen für eine behutsame Siedlungsentwicklung unter 
Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten und einem Fokus auf funktionale 
Durchmischung im Bereich Unter Purkersdorf

Evaluierung der Nutzung des durch die SPAR Österr. Warenhandels AG gepachteten 
Areals im Bereich der Herrengasse im Jahr 2028 und Prüfung möglicher künftiger 
Nutzungsmöglichkeiten vor Ablauf des Pachtvertrages (2033 )

Ziel

*
Leitsatz 9
Purkersdorf ist Kunst- und Kulturstadt, fördert ein vielfältiges kulturelles Angebot.

Erhalt und Ausbau des kulturellen Angebots und Stärkere Positionierung als „Kulturstadt im Wienerwald“ 

*
verortbare Maßnahmen im Plan

Ziel

Leitsatz 10
Purkersdorf schafft zusätzliche Perspektiven für Bewegung und Erholung in der Natur.

Ausbau des naturnahen Sport- und Freizeitangebots

verortbare Maßnahme im Plan

*

Leitsatz 6
Purkersdorf gestaltet öffentliche Freiräume als Lebens- und Aufenthaltsräume für alle.

Ziel
Qualitative Verbesserung in der Versorgung mit „kleinen Stadtfreiräumen“ und „Nachbarschaftsfreiräumen“ 
im Bereich des Stadtzentrums *

Ziel
Quantitative Verbesserung in der Versorgung mit „kleinen Stadtfreiräumen“ und 
„Nachbarschaftsfreiräumen“ an den Hauptachsen und in Siedlungsgebieten abseits des Zentrums und der 
Hauptachsen

Schaffung von Aufenthaltsbereichen in den Ortskernen von Siedlungsgebieten 
abseits des Zentrums und der Hauptachsen

*
* verortbare Maßnahmen im Plan

* verortbare Maßnahmen im Plan

Leitsatz 7: Purkersdorf sichert 
die hohe Lebensqualität für alle Generationen und fördert ein dichtes Netz an sozialer Infrastruktur.

Ziel
Sicherung und Stärkung der Eigenständigkeit Purkersdorfs in der Versorgung mit Bildungs- und 
Kinderbetreuungseinrichtungen

Ziel
Sicherung stabiler Lebensverhältnisse und der Lebensqualität aller Generationen

verortbare Maßnahmen im Plan

verortbare Maßnahme im Plan

Genehmigung

Wienerwald Tourismus Gmbh 2020

Weiss / Bezirksblätter Purkersdorf 2020

Purkersdorf kommt an!
Leitsätze L1 - L10 Planungsziele je Leitsatz

Ordnungsplanerische 
Maßnahmen 

Entwicklungsplanerische 
Maßnahmen 

durch den Gemeinderat durch die NÖ Landesregierung

Rechtskraft
Flächenwidmungs- und 

Bebauungsplanung darf 
ÖEK nicht widersprechen

Örtliches Entwicklungskonzept 2003  (Architekt Dipl. Ing. Friedrich Pluharz 2002) Entwurf Örtliches Entwicklungskonzept Stand: Juni 2021

Als Grundlage und wesentliches Instrument einer zukunftsgerech-
ten Stadtentwicklungsplanung für Purkersdorf wird derzeit ein 
sogenanntes Örtliches Entwicklungskonzept erstellt. Damit kann 
eine vorausschauende Abstimmung darüber sichergestellt 
werden, wie sich Purkersdorf in den nächsten Jahren entwickeln soll. 
Aufbauend auf die umfassende Erhebung und Auswertung 
planungsrelevanter Grundlagen (G1-G8) bilden die nach Fachthemen ge-
gliederten „Konzepte“ (K1-K6) die Analyse zur Darstellung besonderer 
Potenziale und Herausforderungen für die Entwicklung Purkersdorfs in 
den nächsten 10 bis 15 Jahren.

Auf Basis dieser Analyse, den Erkenntnissen der Grundlagenerhebung 
und unter Einbeziehung von Stimmen aus der Bevölkerung wird ein Leit-
bild erstellt, das hochrangige Ziele und Leitsätze zur strategischen Aus-
richtung der mittel- bis langfristigen Stadtentwicklung Purkersdorfs setzt 
(L1-L10).
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Einleitung - Ergebnisse der Grundlagenerhebung

Umlandbeziehung und regionale Positionierung

Bevölkerungsstruktur und -entwicklung

Naturräumliche Gegebenheiten
LK Grundlagenkarte

Siedlungsstruktur und -entwicklung 
SK Grundlagenkarte Siedlungsstruktur
SK Grundlagenkarte Bauliche Bestandsaufnahme

Wirtschaft und Arbeit

Soziale Infrastruktur

Mobilität

Technische Infrastruktur

Verordnung örtliches Entwicklungskonzept

Erläuterungs- und Umweltbericht zum ÖEK

Siedlungskonzept (SK) - Analysekarte zum 
Erläuterungsbericht

Infrastrukturkonzept (IK) - Analysekarte zum 
Erläuterungsbericht

Betriebsstättenkonzept (BK) - Analysekarte zum 
Erläuterungsbericht

Landschaftskonzept (LK) - Analysekarte zum 
Erläuterungsbericht

Energie- und Klimakonzept (EKK) - Analysekarte 
zum Erläuterungsbericht

... Bericht... Plandarstellung / Karte

VK Bestandsplan Fußgänger
VK Bestandsplan Radfahrer
VK Bestandsplan MIV
VK Bestandsplan ÖV

Mobilitäts- und Verkehrskonzept (VK) - 
Maßnahmenpläne und Bericht 

... zum Konzept.

K2

K3

K4

K5

K6

Bestandteile 
des Örtlichen Entwicklungskonzepts


